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Bergturnfahrt 2000
(mü) Um 6.50 Uhr traf sich der TV am Bahnhof zur diesjährigen Bergturnfahrt. Im Vorfeld waren 
etliche Gerüchte im Umlauf welche die Wanderungen und Unterkunft in ein schlechtes Licht rückten. 
Also konnte es ja nur besser werden. Und auch die Stimmung war dementsprechend. Im Zug nach 
Winterthur gab es einen reichhaltigen Zmorgen. Nach einem „Irrlauf" auf den Winterthurern Perrons 
fand unsere Reiseleitung dann doch noch das richtige Gleis nach Zürich. Schlussendlich stiegen wir 
dann in Schiers aus der RhB und direkt in ein sehr überfülltes Postauto nach Fanas. Dort mussten wir 
auf ein Seilbähnchen, welches uns dann auf eine 1900 m.ü.M. gelegene Berghütte brachte. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 22 Grad konnten wir uns von den 20 Metern Bergauflaufen von der 
Seilbahnstation zum Bergrestaurant erholen. Nach dem anschliessendem Mittagessen machten wir uns 
auf die vierstündige Wanderung zur Schesaplanahütte. Vorbei an Schneefeldern und Kuhfladen gings
zuerst ziemlich steil (wie könnte es auch anders sein!) hinauf. Dann dem Berg entlang weiter bis an 
einen 120 metrigen Abstieg bei welchem kein Wanderschuh trocken blieb. Auf Schlammlöchern und 
ein paar tückischen Steinen konnte man den Abstieg meistern. Nach den aufregenden 120 Metern 
schliesslich gönnten wir uns verdient die zweite Pause. Bestens aufgetankt und fast wieder trocken 
meisterten wir noch die letzten Kilometer bergab. Weiter gings über einen reissenden Bergbach und 
nochmals bergauf bis zur Schesaplanahütte. Dort angekommen konnte man sich auf der Terasse
ausruhen und sich die wolkenlose Berglandschaft anschauen. Nach dem anschliessendem Zimmer-
/Schlagbezug gab es ein Nachtessen bei Sonnenuntergang! Weiter gings in der Gaststube zum Après-
dinner bei Wein, Bier, HH und Madmax. 22.00 Uhr und das Sandmännchen pirrschte sich an die 
Augen. Schliesslich legte man sich zu Bett und versuchte zu schlafen.

Am Morgen, ca um 7.00 Uhr , wollte uns Urs Wäspi schon den ersten Halben andrehen was dann aber 
einstimmig abgelehnt wurde. Auch Yvonne besuchte uns verschlafen. (Zum Glück hatte sie keinen 
Fotoapparat zur Hand). Auch Susi wollte zum Waschraum gehen, aber die Türe aus dem Frauenschlag 
liess sich nicht öffnen! Tja es war die falsche Türe. Durch Jacky`s anschliessende Aufklärung fand auch 
Susi zum Waschraum. Beim Morgenessen wurde auch schon wieder weitergefeiert, nämlich Jörg`s
Geburtstag. Punkt 9.00 Uhr machten wir uns dann zur zweiten , zweieinhalbstündigen, Wanderung in 
Richtung Lünersee (A) auf. Wiederum bei strahlendem Sonnenschein gings über Pfützen und Steine. 
Höhenangst war bei einigen Passagen gar nicht von Vorteil. Was wäre eine Wanderung ohne einen 
Zwischenfall?? Diesmal traf es Franziska. Unbemerkt löste sich ihr Schlafsack vom Rucksack und nur 
durch Yvonnes Aufmerksamkeit konnte verhindert werden, dass der Schlafsack 200 Meter in die tiefe 
rollte. Nachdem der Schlafsack wieder befestigt wurde legten wir wieder einmal einen 
Verpflegungshalt ein. Das Dumme war nur, es hatte Schnee rundherum und da war die Idee zur 
Schneeballschlacht gar nicht so weit entfernt. Nach einigen intensiven Ballwechseln gings weiter. Nach 
tausenden Kuhfladen und ca einer halben Stunde waren wir auf dem höchsten Punkt der Wanderung 
angekommen. Kaum angekommen schon hatten die Gipfelstürmer ein Glas Wein in der Hand. Mit 0.9 
Promille und den leeren Weinflaschen gings zur Abwechslung wieder ein mal bergab bis zum 
Lünersee. Um zum Ziel bzw. zum Restaurant zu gelangen musste man aber entlang dem See auf 
„Touristenautobahnen" laufen. Beim anschliessenden Mittagessen konnte jeder seine Schillinge 
loswerden. Mit einer rasanten Talfahrt der Seilbahn gings zum Parkplatz wo unser Bus stand. Nach der 
Busfahrt in Bludenz angekommen kam auch schon der IC nach Zürich. Jetzt wurden noch alle 
Fressalien ausgepackt die in den Rucksäcken verblieben waren. Die Minibar wurde „geplündert" und 
mit vollen Bäuchen rollten wir wieder zurück in die Schweiz. Es war wiederum eine mega tolle 
Bergturnfahrt welche Yvonne Korradi und Jacqueline Werner vorzüglich organisierten, herzlichen 
Dank.!
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